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Die Vereinsmeisterschaften der Leichtathleten des Jahres 2007 am Samstag, dem 8. Sep-
tember 2007, standen im Vorfeld unter keinem besonders günstigen Stern. Die Veranstaltung 
musste aufgrund
terminlicher Engpässe kurzfristig um eine Woche nach vorne verlegt werden, was leider dazu 
führte, dass das angestammte Helferteam sich dramatisch reduzierte. Wir können hieran 
erkennen, dass viele Helfer ihre sonstigen Freizeitaktivitäten am Veranstaltungskalender der 
LGV orientieren, dafür schon einmal einen herzlichen Dank. Ergänzend dazu ist zu erwäh-
nen, dass wir im ganzen Kreis immer wieder für unsere perfekten Veranstaltungen gelobt 
werden, was der Vorstand an dieser Stelle an alle Helfer weitergeben möchte. Aber auch 
die kurzfristige Planänderung und ein Aufruf nach Helfern hat uns eine perfekt organisierte 
Vereinsmeisterschaft 2007 beschert.

Die Anlage war durch die Stadt Viersen in einen guten Zustand versetzt worden, so dass 
unsere über 120 StarterInnen beim Dreikampf optimale Bedingungen vorfinden konnten. 
Besonders zu erwähnen ist Anika Banniza, die als jüngste Teilnehmerin vom Geburtsjahrgang 
2004 in der Jahrgangsklasse W4 starten musste und dort den hervorragenden zweiten Platz 
belegte. Im Vergleich dazu starteten am Vorabend, auch im Dreikampf, die beiden ältesten 
Teilnehmer aus dem Jahrgang 1962. Walter
Krahnen und Achim Katzler lieferten sich wie bereits in den Vorjahren spannende Wettkämpfe, 
die Walter Krahnen zu seinen Gunsten entscheiden konnte.

Nach den Dreikämpfen waren viele der jungen Athletinnen und Athleten noch nicht erschöpft 
und nahmen an den verschiedenen Langläufen teil, so dass noch einmal erneut ca. 80 
Sportler/innen über
400m, 800m oder 1.000m, je nach Altersklasse, an den Start gingen, um den Titel Vereins-
meister 2007 zu erringen.

10 Teilnehmer/innen gelang es, die Vereinsmeisterschaft im Dreikampf und im Langlauf zu 
gewinnen.

Insgesamt vier Kinder haben alle möglichen vier Vereinsmeistertitel 2007 errungen (hierzu 
gehören neben den beiden Freilufttiteln auch die beiden Titel in der Halle).

Wir wünschen allen Vereinsmeistern und auch allen anderen Sportlern eine erfolgreiche 
Wintersaison und schon jetzt viel Erfolg für die Saison 2008!

Helge Heining
Abteilungsleiter Leichtathletik

Vereinsmeisterschaft der Leichtathleten
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Ein großes Ereignis wird bereits seit längerer Zeit für das Jahr 2008 geplant. Die LG 47 Viersen 
eröffnet in Zusammenarbeit mit den Niederrheinwerken Viersen und dem Deutschen Skiverband ein 
Nordic Walking- Zentrum auf dem Hohen Busch. Wer als Fußgänger über den Hohen Busch spaziert, 
sieht, wie diese Sportart immer mehr Freunde findet. Jetzt sollen drei markierte Routen mit unter-
schiedlichen Längen und Schwierigkeitsgraden die Nordic Walker unterstützen und auch auswärtige 
Walker einladen, diese drei Strecken zu erkunden.  Eigentlich war die Eröffnung schon für das Jahr 
2007 anlässlich des 60. Viersener Herbstwaldlaufs „Rund um den Bismarckturm“ geplant. Doch hier 
zeigte sich, welche Schwierigkeiten auftreten, wenn verschiedene Interessen aufeinander prallen. In 
mehreren Sitzungen von Sportausschuss und Verkehrsausschuss wurde diskutiert. Das Wichtigste 
war, dass dieses Zentrum die Stadt Viersen nichts kosten dürfe, der Sportausschuss verlangte einen 
Viersener Sportverein als Betreiber dieses Zentrums. Letztendlich wurde aber der Freizeitwert und 
der Werbeeffekt erkannt und grünes Licht gegeben. Stephan Jurisch, Nordic Walking- Trainer aus 
Mönchengladbach, tüftelte mit dem Forstamt die Strecken aus. Diese werden jetzt von der Deutschen 
Sporthochschule Köln amtlich vermessen und ein genaues Streckenprofil mit Angabe von Höhenmetern 
usw. erstellt. Zahlreiche Hinweisschilder müssen angebracht werden und führen die Walker sicher 
über die Süchtelner Höhen. Zwei Einstiegspunkte sind geplant; Sie befinden sich direkt am Parkplatz 
Stadion Hoher Busch sowie am Sportpark Süchtelner Höhen. Ein weiterer Startpunkt in Dülken ist 
geplant. Die nicht unerheblichen Kosten zur Errichtung des Nordic Walking- Zentrums Viersen werden 
freundlicherweise von den Niederrheinwerken Viersen übernommen. Zwei Nordic Walking- Trainer 
werden interessierten Anfängern Kurse anbieten, in denen man die Technik erlernen kann. Mehrere 
Kurse sind ganzjährig geplant. Hierüber werden wir natürlich rechtzeitig auf unserer Homepage www.
lg-viersen.de informieren. Die offizielle Eröffnung ist für April 2008 geplant. 

Frank Leurs

Nordic Walking- Zentrum Viersen

Gerberstraße 132 - 41747 Viersen

Tel. (02162)18085

REIFEN
INSPEKTION
REPARATUR
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Name Vorname Jahrgang Klasse Disziplin Leistung
Gehlen Tim 1990 mJB 60m Hürden Halle 8,98 sec.
Giesen René 1993 M14 1.000m 3:07,90 min
Langos Marcel 1993 M14 60m Halle 8,09 sec.

100m 12,66 sec.
Gehrmann Frederik 1994 M13 Staffel 4x100m Halle 58,22 sec.

Mannschaft 3-Kampf 6.053 Punkte
Staffel 4x75m 41,38 sec.

Kaltenberg Nils 1994 M13 1.000m Halle 3:20,9 min
2.000m Langstrecke 7:16,6 min
1.000m 3:17,34 min

Lange Nils 1994 M13 Staffel 4x75m 41,38 sec.
Mannschaft 3-Kampf 6.053 Punkte

Schiersch Christian 1994 M13 3-Kampf 1.391 Punkte
4-Kampf 1.775 Punkte
Mannschaft 3-Kampf 6.053 Punkte
Staffel 4x75m 41,38 sec.

Wiezorek Marius 1994 M13 Staffel 4x100m 58,22 sec.
Mannschaft 3-Kampf 6.053 Punkte
Staffel 4x75m 41,38 sec.

Marks Alina 1994 W13 Block Sprint 2.420 Punkte
75m 10,46 sec.
Weitsprung 4,80 m
Hochsprung 1,50 m
Staffel 4x100m Halle 56,41 sec.

Johnston Malik 1995 M12 Staffel 4x100m Halle 58,22 sec.
Klee Alexander 1995 M12 Mannschaft 3-Kampf 6.053 Punkte
Schmitz Eric 1995 M12 Staffel 4x100m Halle 58,22 sec.
Döpke Christina 1995 W12 Block Lauf 2.176 Punkte

Staffel 4x100m Halle 56,41 sec.
Koenen Laura 1995 W12 60m Hürden Halle 11,12 sec.

4-Kampf 1.873 Punkte
3-Kampf 1.454 Punkte
Staffel 4x100m Halle 56,41 sec.

Pockrandt Carolin 1995 W12 Staffel 4x100m Halle 56,41 sec.
Gehrmann Lennart 1996 M11 Mannschaft 3-Kampf 5.175 Punkte
Robertz Philipp 1996 M11 Mannschaft 3-Kampf 5.175 Punkte
Röhl Sven 1996 M11 Mannschaft 3-Kampf 5.175 Punkte

Unsere Kreismeister 2007
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Sie                    können uns mal... Einkaufen
auf dem

Bauernhof... probieren.

Kartoffeln, Obst, Gemüse
Hausmacher Wurst, frische Eier
Marmelade, Eierlikör 

MERTENSHOF
Bockerter Str. 60, 41748 Viersen

Telefon: 02162/12888

...und vieles mehr vom

Kreutzberg Anne 1996 W11 4-Kampf 1.570 Punkte
Weitsprung 4,40 m
Weitsprung Halle 4,12 m

Müller Til 1997 M10 3-Kampf 1.147 Punkte
Mannschaft 3-Kampf 5.175 Punkte

Thevessen Max 1997 M10 Mannschaft 3-Kampf 5.175 Punkte
Seeberger Sarah 1997 W10 800m Halle 2:50,72 min

3-Kampf 1.123 Punkte
800m 2:46,84 min
4-Kampf 1.356 Punkte
Ballwurf 35,00 m

Becke Markus 1998 M9 Ballwurf 36,50 m
Braf Tobias 1998 M9 50m 8,16 sec.
Klocke Michèle 1998 W9 Weitsprung 3,89 m

50m 8,02 sec.
3-Kampf 1.093 Punkte
Staffel 4x50m 32,74 sec.

Szuminski Jana 1998 W9 Staffel 4x50m 32,74 sec.
Marks Wiebke 1999 W8 Staffel 4x50m 32,74 sec.
Rahn Friederike 1999 W8 Staffel 4x50m 32,74 sec.
Seeberger Antonia 1999 W8 Ballwurf 35,00 m



36



37

Ivangs Bedachungen
GmbH & Co. KG
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des guten Geschmacks

 in Ihrer Fleischerei

HOFF
Ihr Fleischerfachgeschäft

Richard Hoff
41748 Viersen•Sittarder Straße 94•Tel.0 21 62/1 41 68

Auf den Wochenmärkten
mittwochs und samstags in Viersen
dienstags und f reitags in Süchteln

Qualität•Frische•Fachliche Beratung
Party-Service

warm & kalt
Eigene Schlachtung

Zum 3. Mal veranstaltete die LG 47 Viersen am 18. August 2007 das Paul Funk- Gedächt-
nissportfest, zu Ehren ihres Gründers und langjährigen 1. Vorsitzenden, Paul Funk, der im 
Oktober 2003 verstarb. 

120 Mädchen und Jungen der Altersklassen B - D beteiligten sich an den Einzelkämpfen 
im Stadion Hoher Busch. Besonders erfreulich waren die guten Leistungen unserer beiden 
Sportler Alina Marks und Christian Schiersch in der Klasse W 13 bzw. M 13. Beide konnten 
fünf Einzelsiege verbuchen. Die gesamte Ergebnisliste befindet sich auf unserer Homepage 
www.lg-viersen.de.

Dieses Sportfest zeigte erneut, wie schwierig es ist, auf einer veralteten Aschenbahn solch 
einen Wettkampf auszurichten, obwohl einige Leistungen sicherlich nicht schlechter waren 
als auf einer vergleichbaren Kunststoffanlage. Hier gilt unser Dank der Stadt Viersen, die 
uns das Stadion für unsere Wettkämpfe immer wieder gut herrichtet. Der Vorstand der LG 
47 Viersen hofft, dass im Jahr 2008 deutlich mehr Sportlerinnen und Sportler den Weg zum 
Stadion Hoher Busch finden, wenn wir das 4. Paul Funk- Gedächtnissportfest ausrichten.

Frank Leurs

3. Paul Funk- Gedächtnissportfest am 18. August 2007
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Eine der ältesten Laufveranstaltungen 
feierte ein kleines Jubiläum. Bereits 
zum 60. Mal fand am 20.10.07 der 
Herbstwaldlauf „Rund um den Bis-
marckturm“ statt. Und es war jede 
Menge los auf dem Hohen Busch! 
Bei idealem Läuferwetter starteten 
rund 350 Läufer und Walker auf die 
insgesamt fünf Strecken. 
Bereits am frühen Morgen waren 
Helge Heining und Sebastian Riether 
im Wald unterwegs und nahmen die 
Markierung der Strecken vor. Für die hervorragende Ausschilderung und Markierung gab es von 
vielen Startern ein großes Lob.
Erstmalig waren 34 Walker am Start, die sich auf die 7 km lange und anspruchsvolle Strecke 
wagten. 
Die Bambinis hatten eine 500 m lange Strecke zu bewältigen, bevor die Schülerläufe über 1,2 
km und 5 km- Lauf gestartet wurden. Der Hauptlauf über 10 km wurde von Manuel Fernandez, 
Klasse M 45, vom ART Düsseldorf, in einer Zeit von 36:03 min. gewonnen. Sieger des 5 km- 
Laufes wurde Lucas Vehling vom TV Refrath in einer Zeit von 16:16 min. Zahlreiche Starter und 
Starterinnen strahlten im Ziel, weil sie auf der schweren, hügeligen Strecke neue persönliche 
Bestzeit erzielen konnten.
Bei den Kleinsten war teilweise die 
Nervosität zu spüren. Viele Kinder 
gingen zum ersten Mal an den 
Start, und die Mamas und Papas 
hatten teilweise alle Hände voll zu 
tun, um den Nachwuchsathleten 
moralischen Beistand zu geben. 
Umso größer war die Freude, als 
die jungen Sportler das Ziel erreicht 
hatten.
Strahlende Augen gab es dann bei 
den Siegerehrungen. Unser 1. Vor-
sitzender Elmar Orta überreichte jedem gestartetem Kind eine Urkunde und einen Sachpreis. 
Es war wieder einmal eine gelungene Veranstaltung. Nicht nur das gute Wetter trug mit dazu 
bei, sondern insbesondere die zahlreichen Helfer, denen an dieser Stelle ein dickes Dankeschön 
gebührt, sorgten für einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung.
Merken Sie sich bereits jetzt den 18.10.08 vor, wenn es zum 61. Mal heißt „Rund um den Bis-
marckturm“. Vielleicht haben Sie ja auch selbst Lust einmal mitzulaufen. Wenn nicht, schauen 
Sie einfach vorbei und feuern die Athleten an. Es lohnt sich bestimmt!
 
Uli Dahm

Herbstwaldlauf
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@
KFZ-REPARATUR

Karosserie- und lackierFACHBETRIEB
die freundliche Werkstatt am Rande der Stadt

Vorster Straße 60 · 41748 Viersen
Telefon 02162/17631 · Telefax 02162/350606

Frank
Schließas

Neues Outfit für unsere Homepage

In den Sommermonaten war es nun soweit – die LG Viersen hat einen vollständig überarbeiteten 
Internetauftritt. Sowohl im Design, als auch in der Struktur und der inhaltlichen Konzeption hat sich 
einiges ver- bzw. geändert.
 Nachdem die bestehende Seite etwas in die Jahre gekommen war, haben sich die Verantwortlichen 
der LGV für einen neuen Web-Auftritt entschieden. Solch ein „Homepage-Relaunch“ (so nennen es 
die Marketingleute) bedeutet im Vorfeld einiges an Vorbereitung, u. a. die Analyse von Bestehendem, 
das Sammeln von neuen Ideen, wo sind Verbesserungen oder Ergänzungen notwendig, welche 
Seiten hatten hohe Zugriffszahlen und welche wurden kaum angeklickt, Kriterien für die Navigation, 
die passende Farb- u. Schriftauswahl, einfaches Handling zur Dateneingabe und vieles mehr.
Letztendlich fiel die Entscheidung auf eine Webseite mit hohem Informationsgehalt, größtmöglicher 
Aktualität, kurzen Wegen, schnelle Zugriffsmöglichkeiten auf die verschiedenen Abteilungen und ein 
durchgängiges klares Layout mit gut lesbaren Texten.
Nach dem Motto: mehr Information – weniger bunte Animation.
Optimiert und erneuert wurden insbesondere eine verbesserte Newsübersicht, erweiterte Dar-
stellungsmöglichkeiten der einzelnen Abteilungen, ein LGV- Team-Shop für Bekleidung und eine 
LGV-Börse/Pinnwand mit Angeboten und Gesuchen von gebrauchter Sportbekleidung zu günstigen 
Preisen.
Mit den Ansprüchen an Aktualität und Information ist auch das „Internet-Team“ rund um die Home-
page vergrößert worden. Friederike Boeken, Helge Heining, Frank Leurs, Michael Kisser und Manfred 
Schelkes kümmern sich um den vielfältigen „Input“ der Webseite.
Internet soll bei der LGV aber auch Kommunikation sein; wer also Fragen oder Anregungen hat, 
Kritik oder Lob loswerden möchte oder vielleicht sogar einen Fehler findet - der mailt einfach an: 
presse@lg-viersen.de 
Und nicht vergessen, beim nächsten Internetbesuch wieder bei www.lg-viersen.de vorbeischauen.

Michael Kisser

www.lg-viersen.de
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Volksbank Viersen
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In der Zeit vom 29.09. bis zum 6.10.2006 nahmen außer mir, 
Caroline Sklebeny und Sabrina Grefes, 24 andere Jugendli-
che an der Gruppenhelferausbildung in Dülken teil.
Wir übernachteten in einer kleinen Turnhalle, in der es mor-
gens immer lausig kalt war. In den darauf folgenden Tagen 
lernten wir viel über den Umgang mit Kindern, den Aufbau 
einer Übungsstunde und die verschiedenen Sportarten.
Das Ziel dieses Lehrganges war es, zu zweit eine Trainings-
stunde zu gestalten. Anhand dieser Stunde wurde beurteilt, 
ob wir das Erlernte auch in die Praxis umsetzen können. Ich 
kann  rückblickend sagen, wir hatten alle sehr viel Spaß, 
trotz der verstopften Toiletten und der sieben Krankenhaus-
besuche ( eine gebrochene Nase, zwei gebrochene Finger 
und fünf verstauchte Füße).

Nach dem Gruppenhelferlehrgang wurde mir angeboten, 
freitags der Übungsleiterin Silke Bungardt beim Training der 
5- bis 7- Jährigen zu helfen. Im Sommer werden im Stadion Hoher Busch die Disziplinen 
Laufen, Springen und Ballwurf trainiert. Die Kinder werden so auf den Dreikampf vorbereitet. 
Meine Aufgabe und die der anderen Gruppenhelfer ist es, mit den Kindern einzulaufen und 
den kleinen Sportlern zu zeigen, wie man richtig springt, läuft und wirft. In der Hallensaison 
werden Stationen oder Parcours aufgebaut. Dort ist man oft für eine oder zwei Stationen 
zuständig, bei denen man aufpassen muss, dass nichts passiert, denn bei bis zu 60 Kindern 
verletzt sich schnell jemand.
Das Langlauftraining bei Uli Dahm am Mittwoch ist ganz anders. Wie der Name schon sagt, 
wird die meiste Zeit gelaufen. Meine Aufgabe ist das Aufwärmen. Ich mache mit den Athleten 
Gymnastik und Laufschule. Ich zeige die Übungen und helfe bei kleinen Schwierigkeiten. 
Das Training am Donnerstag bei Sabine Masurowski hat nicht so viel mit Leichtathletik zu 
tun. Die Kinder, die höchstens drei Jahre alt sind, lernen spielerisch richtig laufen, fangen, 
springen, klettern, usw.. Wir bauen Parcours auf, spielen viele Spiele oder lassen die Kinder 
einfach nur toben und laufen. 
Den Aufbau der Übungsstunde planen meistens die Trainer. Doch wir Gruppenhelfer werden 
auch gefragt, ob wir Ideen haben für ein Spiel oder andere Sachen. Das waren meine Aufga-
ben als Gruppenhelfer, und ich muss sagen, es macht mir viel Spaß, die unterschiedlichen 
Kinder zu trainieren. 

Lisa Fröhlich

Als Gruppenhelferin bei der LGV
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Das Sportangebot der LGV im Erwachsenenbereich wird ab 
2008 durch Präventionssport erweitert. Dazu hat die LGV das 
vom Deutschen Sportbund in enger Zusammenarbeit mit der 
Bundesärztekammer entwickelte Qualitätssiegel SPORT PRO 
GESUNDHEIT beantragt.

Was versteht man unter Präventionsspor tangebote für 
Erwachsene?
Das sind qualitätsgeprüfte, zertifizierte, gesundheitsfördernde Angebote aus den Bereichen 
- Herz- Kreislaufsystem
- Haltungs- und Bewegungssystem
- Stressbewältigung und Entspannung
- Gesundheitsförderung für Ältere 
    
Die Angebote sind nach bundesweit einheitlichen Kriterien geprüft. Es ist garantiert, dass sie durch 
besonders qualifizierte ÜbungsleiterInnen betreut werden.
Die Präventionsangebote werden von den meisten Krankenkassen als Maßnahme der Individual-
prävention (§ 20 SGB V) anerkannt und von vielen Kassen in die Bonusprogramme (§ 65a SGB V) 
aufgenommen. Die Krankenkassen übernehmen in der Regel 80% der Kosten. Fragen Sie bei ihrer 
Krankenkasse nach!
Bei der LGV startet im Januar 2008 mit „ Gesund und Fit durch Ausdauertraining“ ein Hallenkursangebot 
mit 15 Einheiten á 90 Minuten,  aus dem Bereich Herz- Kreislaufsystem.    

Im Laufe des Jahres wird das Angebot mit Sportkursen aus den Bereichen „Haltungs- und Bewe-
gungssystem“ und „Gesundheitsförderung für Ältere“ erweitert.
Aktuelles erfahren Sie auf unserer Homepage  www.lg-viersen.de .

Friederike Boeken

Neu bei der LGV

Gesund und Fit durch Ausdauertraining

Ein präventives Angebot zur Ausdauerförderung in Alltag  und Sport für Erwachsene

15 x Donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr
Start am 17. Januar 2008

oder
15 x Dienstags von 19:00 bis 20:30 Uhr

Start am 22. Januar 2008
Kosten für Mitglieder 69,00 € und für Nicht- Mitglieder 89,00 €

Jeweils in der Sporthalle der Körnerschule
Information: Friederike Boeken Tel.: 02162/ 34914 e-Mail: Friederike.Boeken@LG-Viersen.de
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Agis Industrie Service 31
Allianz- Hauptvertretung Ralf Kern 6
Bit am Remigiusplatz 28
Geißler Bürofachhandel 4
Drouven, VW Autoservice 15
Eckers, Buchhandlung 20
Friga Systems, Kälte- und Klimatechnik 36
Heinrichs, Haarstübchen 10
Hoff, Fleischerei- Fachgeschäft 38
Hölter, VW/Audi – Autohaus Umschlagseite innen
Hölters, Druckerei 12
ITC Logistik Ges.mbH 28
Ivangs Bedachungen 37
Jugend- Gästehaus Isarwinkel 18
Kaiser’s Tengelmann AG 40
Kaisermühle, Gasthof 16
Koenen Dr. / Orta, Steuerberater 9
La Cava Weinfachhandel 30
Lankes, Radsporthaus 4
Lennertz, Küchen 2
Lenggries, Gemeinde/Luftkurort 20
Meiners, Getränkeshop & Fisch Pfanne 44
Mertenshof 35
Mihm, Elektro 13
Müllers, Uhrmachermeister 13
Niederrheinwerke Viersen 33
Pockrandt, Malerbetrieb 46
Prangenberg & Zaum GmbH Umschlagseite innen
Rhein Pack Verpackungs GmbH 14
Schiffers, Handelsvertretungen 9
Schließas, Kfz- Werkstatt 41
Solbach, Bauunternehmung 27
Sonnen- Apotheke 46
Sparkasse Krefeld 26
Sport Pergens Umschlagseite außen
SPZ Reifen und Autoservice 32
Stappen, Rechtsanwalt  2
Volksbank Viersen eG 42
Volpp Optik 44
Wankum, Schilder 30
Werner, Gästehaus Lenggries 19
Westermann, Partyservice 37

Wir bedanken uns bei unseren Inserenten

Liebe Mitglieder und Freunde der LGV! Berücksichtigt bitte bei Euren Einkäufen die zumeist schon 
langjährigen Inserenten unseres Vereinsheftes! Der Vorstand und das Redaktionsteam



48

Unser Sportverein online:
http://www.lg-viersen.de

Vereinsgeschäftsstelle:
Hüttenhof 39   41749 Viersen • Telefon 02162/350851 • Postfach 100734 • 41707 Viersen

Bestellungen für LGV-Shirts, Sweat-Shirts, Trainingsanzüge, Trikots, Regenjacken bitte an:
Iris Schulz, Eichenstraße 84, 41747 Viersen, Telefon 02162/25626

Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte an:
Friederike Boeken, Robend 32, 41748 Viersen, Telefon 02162/34914
eMail:  Friederike.Boeken@freenet.de 

LGV- Aktuell
Herausgeber: Vorstand LG 1947 Viersen e.V.
Bankverbindung: Sparkasse Krefeld, BLZ 32050000, Konto 59312785
Gestaltung und verantwortlich: Friederike Boeken, Erwin Riether, Ines Schmitz, Uli Dahm
Druck: Druckerei Hölters, Viersen. Für Ihre Anzeigen: lgv@druckerei-hoelters.de

Impressum:

Nachruf Rolf Richter 

Schon beim diesjährigen Kreistag des Leichtathletikkreises Niederrhein-
West am 3. März im Haus Waldfrieden in Viersen, an dem Rolf Richter vom 
1. Vorsitzenden Dieter Leyckes besonders geehrt wurde, mussten alle 
Anwesenden mit großer Bestürzung seine aufgrund einer Krebserkrankung 
schon sehr geschwächte körperliche Verfassung zur Kenntnis nehmen. 

Rolf Richter starb am 8. September im Alter von 76 Jahren. 

Der gebürtige Westfale hat über viele Jahre der hiesigen Leichtathletik in 
verschiedenen Funktionen und Aufgabenbereichen zur Verfügung gestan-
den. Er setzte sich intensiv für den Schulsport und das Projekt „Jugend 
trainiert für Olympia“ ein und leitete u. a. regelmäßig das Kampfgericht 
bei den Schulsportmeisterschaften auf Kreisebene. 

Mit der LGV pflegte Rolf seit 1990 als Sportabzeichenobmann im Vorstand des Kreissportbundes Viersen 
engen Kontakt. Wir begegneten ihm auf zahlreichen Kreis- und Verbandsmeisterschaften als engagierten 
Kampfrichter. Eine stets besondere Freude für ihn war es, unsere jährlichen Hochsprungmeetings mit seiner 
großen Wettkampferfahrung zu unterstützen. 
Rolf Richter wird der LGV und der gesamten Leichtathletik in unserer Region mit seiner hohen Kompetenz, 
seiner Hilfsbereitschaft und seiner stets liebevollen, kameradschaftlichen und bescheidenen Art sehr 
fehlen!

Für den Vorstand 
Erwin Riether


